
Antrag/Bestellung  
eines Anschlusses an das Fernwärmeverteilungsnetz 

Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH 
Abteilung 61 
Postfach 105540 
69045 Heidelberg

Anschlussnehmer

Name ____________________________________________________________

Straße und Hausnummer _ ____________________________________________

PLZ und Ort _ ______________________________________________________

Telefon ___________________________________________________________

Bezug: Angebot Nr. _________________________________ für das Grundstück in

Ort, Ortsteil _ ______________________________________________________

Straße und Hausnummer _ ____________________________________________

Bezeichnung Typenschild _____________________________________________

Flurstück-Nr. _______________________________________________________

Anzahl der Wohneinheiten _ ___________________________________________

Die baulichen Voraussetzungen für o. a. Anschlussarbeiten werden am ____________ 
fertiggestellt sein.

wird bestellt

■   erstmalige Herstellung des Hausanschlusses

■   Verstärkung des Hausanschlusses von DN _______________ auf DN ___________

■   Erneuerung des Hausanschlusses

■   Änderung/Reparatur/Demontage des Hausanschlusses

■   Anschluss weiterer Anlagen/Wiederanschluss

■   Bauanschluss/Anschluss zu vorübergehendem Zweck

■   ____________________________________________________________________

Einverständniserklärung des Grundstückeigentümers 
bei genehmigter Durchleitung der Fernwärmeversorgungstrasse

Name ____________________________________________________________

Straße und Hausnummer _ ____________________________________________

PLZ und Ort _ ______________________________________________________

Telefon ___________________________________________________________

Ort, Datum

Unterschrift

Werkauftrag-Nr. (wird von SWH-N ausgefüllt)�  

■■■■■■■■

Grundlagen des künftigen Anschluss- und Versorgungs-
vertrages sind die Allgemeinen Bedingungen für die 
Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV), unsere 
Ergänzenden Bestimmungen hierzu sowie die Techni-
schen Anschlussbedingungen.

Die Übergabestelle ist die Hauptabsperreinrichtung; sie 
wird unter Beachtung FW-hausanschluss-spezifischer 
Belange unmittelbar hinter der Einführung des Hausan- 
schlusses in das Gebäude (ggf. Garage, Übergabebau-
werk etc.) oder unmittelbar beim Abgang am weiter- 
führenden Verteilungsnetz installiert. Der Raum oder 
Platz für die Übergabestation ist entsprechend anzu
ordnen.

In den als Anlage beigeführten Planunterlagen muss die 
gewünschte Hausanschlusseinführung sowie der Raum 
oder Platz für die Übergabestation eingetragen sein. 
Wenn gleichzeitig andere Versorgungsanschlüsse  
bei der SWH-N beantragt sind/werden, so ist ein ent-
sprechender Hinweis zu machen.

Bei der Ausführung von Hausanschlüssen sind die 
Grabarbeiten im eigenen Grundstück sowie Druch
brechen und Wiederschließen der Mauer in der Regel 
vom Anschlussnehmer selbst nach Angaben der SWH-N 
auszuführen. Diese Arbeiten können auch durch Zusatz-
auftrag bei der SWH-N bestellt werden.

Eine Besprechung mit dem Beauftragten der SWH-N 
kann unter Telefon 06221 513 4363, 513 4362 und  
513 4364 vereinbart werden.

Die Anschlusskosten werden nach Vorlage der von 
der Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH ausgestellten 
Rechnungen bezahlt.

Als Anlagen sind beigefügt:

1. amtlicher Lageplan mit Gebäudegrundriss
2. Kellergrundriss

Die Rechnung ist zu richten an:

■   Anschlussnehmer

■   Antragsteller

■   __________________________________________

Antragsteller

Ort, Datum

Unterschrift

Hinweis: Bitte die Rückseite ausfüllen! Blatt 3 verbleibt beim Anschlussnehmer.
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Anschlussverzeichnis

Vom Architekten/Heizungsbauer auszufüllen!�  

Bezeichnung d. Heizungsanlage Anschlusswert kw

Daten zur Bestimmung der Heizwassermenge

Faktor Leistung kw 1/h Kontrollvermerk SWH-N

Stat. Heizfl. nach DIN EN-12831

Raufluftl. Anlagen

Wassererwärmung

Sonstige:

Gesamt

Anzahl der Wohneinheiten Heizwassermenge

Hausanschluss (AFW) gewählt  DN/PN

Technische Information/Hinweise:

Erdgashausanschluss/-versorgung        ■  vorhanden    ■  nicht vorhanden

Das Grundstück wird zur Fortleitung der Fernwärme benötigt  ■  ja      ■  nein

Das Gebäude wird zur Fortleitung der Fernwärme benötigt  ■  ja      ■  nein

Genaue Angaben sind erforderlich, da daraus der Rohrdurchmesser 
des Hausanschlusses und die Größe der Mess- und Regeleinrichtun-
gen, Umformer etc. bestimmt werden. Es werden nur solche Anlagen 
angeschlossen, die der AVBFernwärmeV entsprechen.

Vor Beginn der Arbeiten ist die „Anmeldung für die Ausführung  
einer Fernwärmeanlage (einschließlich Ausführungsschaltbild)“ 
einzureichen.

Zum Beschriften der Rückseite Kohlepapier bitte wenden!
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